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 ADVANTAGE COMPLIANCE:

GLOBALEN ANFORDERUNGEN 
 GERECHT WERDEN
BEI GESCHÄFTSBEZIEHUNGEN
AUF NUMMER SICHER GEHEN
Die Themen Sicherheit und rechtskonformes Handeln spielen 
im nationalen und internationalen Handel eine immer größere 
Rolle. Gesetzgeber setzen Regelungen, Verordnungen, Verbote  
undBeschränkungeninKraft,zuderenEinhaltungalle Wirt
schaftsbeteiligtenverpflichtetsind.DieVorschriftensindin
unterschiedlichenGesetzenundVerordnungenverankert,
teilsimEU-Recht,teilsimdeutschenRechtundpartiellauch
imUS-Recht.

Diese Regelungen sind nicht nur zahlreich, sondern außerdem 
auch regelmäßigen Änderungen unterworfen. Wichtig zu wissen: 
VondenRegelungensindsowohlAußenhandelsgeschäfte 
alsauchalleanderenGeschäfteundGeschäftskontakteeines
 Unternehmensbetroffen.

ZweiFaktorensindfürdieseEntwicklungverantwortlich:Zum
einen führt die fortschreitende Globalisierung zu einer Zu nahme 
desgrenzüberschreitendenAustauschsvonWaren,Technologie 
und Dienstleistungen. Zum anderen hat die  Be drohung durch 
deninternationalenTerrorismuseinvorherunbekanntes
Aus maß erreicht.

BeideFaktorenmachenintensivereKontrollenundauchRestrik-
tionen in Handelsbeziehungen unbedingt erforderlich und 
UnternehmenmüssenihrVerhaltendennationalenundinterna
tionalen Anforderungen anpassen.

AUF DIE RICHTIGE SOFTWARE KOMMT ES AN
OhneeineSoftware,diedieseProzesseautomatisiertunddie
Überprüfung erleichtert, ist es schwierig, um nicht zu sagen 
unmöglich, international stets rechtskonform und verant-
wortungsvollzuhandeln.EinesolcheSoftwarebietetdbhmit
AdvantageCompliance.

AdvantageCompliancebestehtausdenModulenSanktions-
listenprüfungzurÜberprüfungvonPersonenundOrganisati-
onennachaktuellengesetzlichenVorgaben,Tarifierungzur
UnterstützungderWareneinreihungindenZolltarifundzuguter 
LetztExportkontrollefürdieGüter-undLänderprüfung. Dank 
tagesaktuellemContentvomBundesanzeigerVerlag(TARIFE)
unddemEZT-OnlinedesdeutschenZollsistderWegfürein
konformesComplianceManagementgeebnet.

MIT DER RICHTIGEN SOFTWARE ALLE  
HANDELSBESCHRÄNKUNGEN IM BLICK

JenachUmfangderBeschränkungenwirdzwischendrei
Embargoartenunterschieden:Totalembargos,Teilembargos
undWaffenembargos.InhaltundUmfangderEmbargos
sindvielfältigundkönnensowohldenExportalsauchdie
EinfuhrundDurchfuhrvonGütern,dieErbringungvon
Dienstleistungen,InvestitionensowiedenZahlungsverkehr
(Finanzsanktionen)betreffen.

AuchGüter,dienormalerweisenichtderExportkontrolleunter-
liegen,könnenunterbestimmteEmbargosfallen.Findetein
HandelsgeschäftodereinWarenaustauschmiteinemHandels-
partnerstatt,dervoneinemEmbargobetroffenist,mussalso
stetssehrsorgfältiggeprüftwerden.

EineÜbersichtüberdieländerbezogenenEmbargosstelltdas
BundesamtfürWirtschaftundAusfuhrkontrolle(BAFA)unter
www.ausfuhrkontrolle.info zur Verfügung.

GÜTERPRÜFUNG
DieKlassifizierungundBewertungvonGüternkanneinsehr
komplexerProzesssein,jenachBreitederProduktpalette,
ZiellandundZweckdienlichkeitderWare.UmdiesePrüfungen
durchzuführen, braucht man eine möglichst detaillierte Güter
beschreibung–ergoeinegenaueAnalysedesMaterialstamms.
Esistentscheidend,umwasfürGüteressichhandeltund
welcherEndverwendungsiedienenbzw.dienenkönnten.

Grundsätzlich wird zwischen personen  und länderbezogenen 
Handelsbeschränkungenund-verbotensowieEmbargosunter-
schieden.VondenMaßnahmensindsowohlWaren,Software
undTechnologie(zusammengefasstunterdemBegriffGüter)
alsauchHandels-undVermittlungsgeschäfte(Brokering)
betroffen.

PERSONENPRÜFUNG
SeitdenTerroranschlägenvom11.September2001sindUnter-
nehmenperGesetzdazuverpflichtet,beijedemGeschäfts-
kontakt ein Sanktionslistenscreening durchzuführen, egal  in 
welchemLandsichderGeschäftskontaktbefindet–auchinner-
deutscheGeschäftesinddavonbetroffen,undauchMitarbei
ter, LieferantenundTransportdienstleistermüssenüberprüft
werden.

Sanktionslisten(Antiterrorlisten)werdeninEuropaperEU- 
VerordnungveröffentlichtundinunregelmäßigenAbständen 
aktualisiert.UnterschiedenwerdenhiereineGruppevonVor- 
schriften,diesichspeziellgegendasal-Qaida-Netzwerkrichtet,
und eine, die den internationalen Terrorismus im  Allgemeinen 
betrifft.DieAntiterrorlistenderUSAsindsehrunterschiedlich
ausgeprägt und werden zudem außerhalb  der Vereinigten 
Staatenangewendet.Auchnicht-US-amerikanischeUnternehmen
undPersonenkönnenalsogegendasExportkontrollrechtder
USAverstoßen.

LÄNDERPRÜFUNG
BeiländerbezogenenEmbargoshandeltessichumWirtschafts-
sanktionen, die gegenüber einem bestimmten Land oder 
gegenüberbestimmtenPersonengruppenineinemLandaus- 
gesprochen werden.

ADVANTAGE COMPLIANCE
Das Wichtigste auf einen Blick

Sanktionslistenprüfung 

Zolltarifliche Wareneinreihung 

Exportkontrolle 

Tagesaktueller Content 

Automatisierte Prozessabläufe
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ADVANTAGE COMPLIANCE

EinBearbeitungsassistenthilftbeimAnlegenundEinreihen
neuerArtikelundbietetUnterstützungbeiderSuchenach
bestehendenVerbindlichenZolltarifauskünften(VZTA)inder
EU-Datenbank.AuchSet-undSortimentsartikelkönnen 
müheloseingereihtundverwaltetwerden.BeiderEinreihung 
vergleichbarerArtikelzeigtdasModulVorschlägeauf.

Die FunktionTarifierungbietetmehrereWege,dierichtige
Waren tarifnummer zu ermitteln: Direktsuche in der Waren
nomen klatur, Durchstöbern des Stichwortverzeichnissesoder
DurchsichtbereitseingereihterArtikel.Miteinerselbstanlegba
ren Matrix–aufBasisbestimmterMerkmale–kannfür
ähnliche Artikel ein schnelles und komfortables Vorschlags
wesenfüreineMassentarifierungaufgebautwerden.

DieWareneinreihungverfügt–nebenobligatorischenRück
schnittstellenzuERP-Systemen–auchübereinenDatenaus
tauschzuweiterendbhModulen.KlassifizierteArtikelkönnen 
sobeispielsweiseandieExportkontrolleoderdasZollsystem
AdvantageCustomsübergebenwerden.

DIE GRUNDLAGEN DES ZOLLTARIFS
InternationalagierendeUnternehmenmüsseneineVielzahlvon
gesetzlichenBestimmungenundRegelnbeachten.Einwichtiger
TeildavonistdieEinreihungvonWarenindenZolltarif–die
Tarifierung–füreineeinheitlicheundreibungsloseAbfertigung
imgrenzüberschreitendenWarenverkehr.

DieGrundlagedesZolltarifsderEUunddamitderTarifierung
bildetdasHarmonisierteSystem(HSNomenklatur).Esumfasst
ca.5.000Warengruppen.AlleindieseTatsacheverdeutlicht,
vorwelchenHerausforderungenUnternehmenstehen.

DIE NOTWENDIGKEIT DER  
KORREKTEN WARENEINREIHUNG
EineverkehrteTarifierungkannnichtnurfinanzielle,sondern
auch rechtliche Konsequenzen haben. Die digitale Betriebs
prüfungspieltmitderNeufassungdes§147Abs.6,Abgaben-
ordnung,eineentscheidendeRolle,wennesumdieNotwendig-
keitderkorrektenKlassifizierungvonWarengeht.Nebender 
Zollprüfungsindabernochweiterefinanzielleundrechtliche
AspektevonBedeutung:

•KönnenPräferenzeninAnspruchgenommenwerden?

•WirddierichtigeHöheanSteuernundAbgabenbezahlt?

•LiegenVerboteund/oderBeschränkungenvor?

•SindzusätzlicheUnterlagennötig?

•BedarfdieEin-bzw.AusfuhreinerGenehmigung/Lizenz?

•UnterliegtdieWarederAntidumping-Regelung?

TARIFIEREN MIT DER dbh LÖSUNG
DasModuldientzurnachhaltigenDokumentationderkorrekt
ermittelten Warennummern. Artikeldaten können per Schnitt
stelle eingelesen und direkt zugeordnet werden, der Artikel
stamm kann dabei international angelegt werden. Der Content
(EZT-OnlineundCommodityCodesderEU)garantiertstets
aktuelleDatenundautomatischeBerücksichtigungvon
Veränderungen.

SANKTIONSLISTENPRÜFUNG
UNVERZICHTBAR UND WICHTIG FÜR IHR UNTERNEHMEN

TARIFIERUNG
WARENEINREIHUNG IN DEN ZOLLTARIF

DER ABLAUF MIT ADVANTAGE COMPLIANCE
DiePrüfungderStammdatenundVorgängewirdnach 
kundenspezifischenAnforderungenkonfiguriert.DieWahl
 besteht zwischen:

•EinzelprüfungenineinemWeb-Client

•SynchronprüfungenvonAdressenundBelegenoder 
während der Zollabwicklung

•  Regelmäßigen Batchprüfungen

BereitsgeprüfteAdressensolltenineinesogenannteDelta- 
prüfung eingebunden werden. Das sichert eine lückenlose 
PrüfungallerAdressen,dadieseproaktivbeiAktualisierung
der Sanktionslisten erneut abgeglichen werden.

INITIALER BATCHLAUF
Batchprüfungen erfolgen in der Regel einmalig zu Beginn regel
mäßigerSanktionslisten-Checks.DieDatenwerdenineinem
vereinbartenFormatübertragenundgegendieaktuellenSank
tionslistengeprüft.DasErgebniswirdperE-MailoderalsDatei
zurVerfügunggestellt.DieregelmäßigePrüfungneuerAdressen
erfolgtnacheinerderobengenanntenMöglichkeitenoderals
Deltaprüfung.

UnternehmensindperGesetzverpflichtet,beijedemGeschäfts-
kontakt ein Sanktionslistenscreening durchzuführen.  Diese 
Pflichtbestehtunabhängigdavon,inwelchemLandsichder
Geschäftskontaktbefindet–auchinnerdeutscheGeschäfte 
sind davonbetroffen,ebensomüssenMitarbeiter,Lieferanten
undTransportdienstleisterüberprüftwerden.

AEO UND ZUGELASSENER AUSFÜHRER
Vom Zoll bewilligte zugelassene Ausführer müssen nachweisen, 
dassMitarbeiterundGeschäftskontaktemitgeltendenSank-
tions listen abgeglichen sind.

ZugelasseneWirtschaftsbeteiligte(AEO)verpflichtensich
ebenfallsregelkonformzuhandeln.DasschließtbeiAEOFund
AEOSdieEinhaltungderAntiterror-Verordnungenein.

EMPFINDLICHE STRAFEN
VerstößegegendiegeltendenEU-Antiterror-Verordnungen
werdeninDeutschlandperAußenwirtschaftsgesetz(AWG)als
VerbrechenbehandeltundsindkeineKavaliersdelikte.

Einfache Einbindung der Sanktionslistenprüfung 
in logistische Abläufe

Unterstützung bei der Wareneinreihung 
in den Zolltarif

ERP- / SAP-System

Artikeldaten Batchlauf
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Tarifierung

ADVANTAGE 
CUSTOMS
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Prüfung

WEB-CLIENT

Manuelle
Einzelprüfung
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Belegbasierte  
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prüfung
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daten

Batchlauf
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Exportkontrolle

PAUSCHALFESTLEGUNG
EskönnenpauschaleKriterienfestgelegtwerden,diefür
 bestimmte Ausfuhrprozesse immer Gültigkeit haben. Beispiels 
weiseAusschlusskriterien,wenninEmbargoländernieWaren
geliefertwerden.DiePauschalfestlegunggreiftdemnach,wenn
zumBeispielWarenmitdemBestimmungslandIranangefragt
werden. Weil grundsätzlich keine Handelsbeziehungen mit 
demIranunterhaltenwerden,meldetdieSoftware,dassdas
Geschäftnichtzulässigist.WeitereFolgeprozesse,wieeine
WarnmeldunganeinenächsthöhereStelleimUnternehmen,
sind möglich.

INTEGRATION VON EXPORTKONTROLLE 
UND  AUSFUHRVORGANGSPRÜFUNG
Je größer der Artikelstamm, desto mehr gleicht die Analyse 
Dual-Use-relevanterGüterderSuchenachderNadelim
Heuhaufen.AdvantageCompliancefiltertineinemprozess-
gestütztenPrüflaufdiepotenziellenArtikelzurvorrangigen
Bearbeitung heraus.

ZureffizientenBearbeitungvonAusfuhranmeldungeninATLAS
gehörtauchdieZuordnungderrelevantenMaßnahmenund
nationalenUnterlagen-Codes.HierzuzählenzumBeispieldie
TARIC-UnterlagencodierungY901oderdernationaleUnter- 
lagencode3LNA51.DarüberhinauskönnenimModulauch
ZusatzcodesgepflegtsowieVerboteundBeschränkungenbe- 
rücksich tigt werden.

MitAdvantageCompliancekönnenSieBelege wie Ausfuhr
vorgängeaufBasisderStatis tischen Warennummer, des 
Bestimmungslands,desEmpfängersoderEndverwendersauf
mögliche Verbote bzw.Genehmigungspflichtenundauf
notwendigeUnterlagencodierungen prüfen. Gleichzeitig wird 
dasErgebnisdokumentiert.DieAbfragekannauchübereine
SchnittstellebeiderErfassungderAusfuhrvorgängein
AdvantageCustomserfolgen.

EXPORTKONTROLLE
 PFLICHT FÜR ALLE EXPORTEURE

USREEXPORTKONTROLLE
 AMERIKANISCHE AUSFUHR 
 BESTIMMUNGEN EINHALTEN

Werexportiert–undseiesnurinnerhalbderEuropäischen
Union–,siehtsicheinemkomplexenExportkontrollprozess
ausgesetzt.EssindweitmehrVorschriftenundGesetzeein-
zuhalten, als es zunächst den Anschein hat. Hinzu kommt,  
dassmannachderAnalysedervielenGesetzedieExport-
kontroll-EntscheidungenfürspätereAußenwirtschaftsprüfungen
zentral dokumentieren muss.

GÜTERKONTROLLE NICHT NUR FÜR WAFFEN
NurweilkeineWaffengeliefertwerden,befreitdasnichtvon 
der Güterkontrolle.DiemilitärischeNutzbarkeitderGüterist
entscheidend. Kritisch wird es bei Waren der Kategorie „Dual 
Use-Güter“.DassindGüter,dienebenihrem ursprüng lichen 
Zweckeiner„kritischenEndverwendung“,nämlichmilitärischen 
Zwecken,zugeführtwerdenkönnen.DiesisthäufigbeiErsatz- 
teilen,wiespeziellenDichtungen,PumpenoderHydraulikteilen, 
der Fall.

Daher ist das Risiko, hier einen Fehler zu machen, besonders 
hoch.AusdiesemGrundkanndieExportkontrolleauchfür
Unternehmen,dievermeintlicheinfacheGüterexportierenoder
ihrGeschäftsfelderweitern,zueinerzeitaufwändigenHeraus- 
forderung werden.

VERBLEIB VON WAREN IST ENTSCHEIDEND
GrundsätzlichistderAußenwirtschaftsverkehrinEuropafrei
vonBeschränkungen.AllerdingskannderStaatüberdasAußen-
wirtschaftsgesetz(AWG)Ausnahmenerlassen,wenndies 
der Wahrung höherrangiger Schutzgüter dient, zum Beispiel um

•  wesentliche Sicherheitsinteressen des Staates  
zu gewährleisten,

•dieöffentlicheSicherheitundOrdnungsicherzustellen,

•eineStörungdesfriedlichenZusammenlebensvonVölkern
undauswärtigerBeziehungenzuverhindern.

SolltederEmpfängerderWarendieseineinweiteresLand
außerhalbderEUliefern,wirdesknifflig.BeimweiterenExport,
zumBeispielvonItalienindenIran,bestehenmöglicherweise
Beschränkungen,indiesemFalleinEmbargo.

EINFACH LOSLEGEN MIT dbh
DasAdvantageComplianceModulExportkontrolleiststan-
dardmäßigsokonfiguriert,dassdirektnachderInstallation
Compliance-Checksdurchgeführtwerdenkönnen.

Anwendern,diebereitsAdvantageCustoms,diedbhSoftware
lösung für die internationale Zollabwicklung, nutzen, bietet 
sicheinweitererVorteil:PerSchnittstellelassensichschnell
undeinfachalleArtikelgegendentagesaktuellenContent 
abfragen. Damit steht umgehend fest, welcher Artikel mit hoher 
Prioritätbearbeitetwerdensollte.

OftenthaltendeutscheProdukteundArtikelKomponenten
amerikanischenUrsprungsundkönnendamitimmernoch
der amerikanischenExportkontrolleunterliegen.Wer
die ameri kani  schen Ausfuhrbestimmungen nicht einhält, dem 
drohen hoheStrafenund/odereinEintraginden„schwarzen
Listen“derUS-Regierung.ImschlimmstenFallkannein
Verstoß zum AusschlussvomHandelmitamerikanischen
Produktenführen.

WELCHE GÜTER UNTERLIEGEN DEN BESTIMMUNGEN?
FolgendeGüterunterliegendenUS-Ausfuhrbestimmungenim
SinnedesUS-Re-Exportkontrollrechts:

•Wareninbzw.beiBeförderungüberdieUSA

• WarenmitUS-Ursprung

•ImAuslandproduzierteWaren(z.B.inDeutschland)mit
einemUS-Anteilvon25%bzw.10%beiLieferungen 
interrorunterstützendeStaaten(De-minimis-Schwelle)

•ImAuslandproduzierteWaren,diemitUS-Software 
gebündelt(„Bundle“)wurden(beiÜberschreitungder
De-minimis-Schwelle)

DieUS-Re-ExportkontrolleberücksichtigtnichtnurdieRegu- 
larienEAR(ExportAdministrationRegulation)desBIS(Bureau
ofIndustryandSecurity),sondernauchdieBestimmungen des 
OFAC(OfficeofForeignAssetsControl)unddieKontrollender
DDTC(DirectorateofDefenseTradeControls)mitdenITAR 
(InternationalTrafficinArmsRegulations)undderUSML(US
MunitionsList).

PROZESSABLAUF ZUR ERMITTLUNG 
DER  GENEHMIGUNGSPFLICHT
DasModulUS-Re-ExportkontrolleunterstütztbeiderPflege
relevanterUS-Re-Exportinformationen,wiederECCNund
desprozentualenAnteilsmitUS-UrsprungamArtikel
(De-minimis-Schwelle).EsführtdenAnwendermitHilfe 
einesProzessablaufsgezieltdurchdieAnalysederArtikel
(sieheGrafik).

So kann sichergestellt werden, dass die amerikanischen 
Bestim mungen eingehalten werden. Ziel dabei ist es, zu 
entscheiden,obeineLizenznachdenVerordnungendesBIS,
OFACundDDTCbenötigtwird.

DieeinzelnenProzessschrittesinddurchLinksundVerweise
ergänzt. Sie erleichtern so die Analyse und ermöglichen eine 
weiterführendeRecherche.UmspezifischeUnternehmens-
anforderungenzuberücksichtigen,kannderEntscheidungs
baumindividuellangepasstwerden.

Was wird re-exportiert?
DieEntscheidung,obeinProduktuntersuchtwerdenmuss,

istnichtalleinvomVorhandenseineinerECCNabhängig.
AusUS-amerikanischerSichtundinAbhängigkeitvonder
regulierenden Behörde kann es hier mehrere Gründe geben.

Wohin wird re-exportiert?
DieGenehmigungspflichtistsehrstarkabhängigvondemLand,
indasgeliefertwird.DerAbgleichmitdemCommerceCountry
Chart(CCC)gibthierüberAuskunft.LiegteineGenehmigungs-
pflichtvor,kanndieseaberunterbestimmtenUmständenauch
wiederentfallen,wenneineLicenseExeption(§740EAR)an-
gewendet werden kann.

Wer erhält den Re-Export-Artikel?
PrüfungdesEndverwenders–IstderEndverwenderauf
US-Sanktionslistengelistet?

Wofür wird der Re-Export-Artikel verwendet?
PrüfungderEndverwendung–UnterliegtdieEndverwendung
einerschriftlichenGenehmigungspflicht(Stichwort:RedFlag
Check-List)?

VOLLSTÄNDIGE DOKUMENTATION
LizenzunabhängigwirdjederSchrittdesAnalyseprozessesin
AdvantageCompliancedokumentiert.Dabeikönnenalle
ProzessschrittedurcheigeneKommentareergänztwerden.Des
WeiterenlassensichverschiedensteDokumentederAnalyse
anhängen, sodass sich die komplette Dokumentation zentral an 
einemOrtbefindet.EinzusammenfassendesProtokollkann
zurArchivierung,aberauchalsArbeitspapierimProzessver
wendet werden.

ZENTRALE SICHERUNG
DieAnalysenzurUS-Re-ExportkontrollewerdenalsErgänzung
dernationalenExportkontrolleinderArtikel-Analyseaufge-
führt,wodurchsicheinkomplettesBildderAktivitätenfüreinen 
ArtikelaneinemOrtinderAnwendungwiederfindet.

Wahlweise Integration der Exportkontrolle aus dem ERP-System 
oder aus Advantage Customs Gezielte Führung durch den US-Re-Exportkontrollprozess

Allgemeine 
Beschränkungen?

Waren mit 
US-Anteil?

Fertig
Protokoll

Endverwender/ 
Endverwendung?

ECCN(LR)
über10%/25%

Licence required

„itemssubjecttoEAR“
über10%/25%

ECCN(LR) 
vorhanden?

JA

JA

JA JA

JANEIN

NEIN

JA NEIN

Deminimis
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dbh Logistics IT AG 
Martinistraße47–49

28195Bremen

Tel.+4942130902-700
Fax+4942130902-57

sales@dbh.de
www.dbh.de

WIR DIGITALISIEREN DIE LOGISTIKKETTEN DIESER WELT

Zertifiziertnach:

GESTALTEN SIE IHRE GLOBALEN LOGISTIKPROZESSE NOCH EFFIZIENTER
dbhLogisticsITAGisteinesderführendenUnternehmenfürSoftwareundBeratungindenBereichen

ZOLL UND AUSSENHANDEL • COMPLIANCE • TRANSPORTMANAGEMENT
HAFENWIRTSCHAFT • SAP • CLOUD SERVICES

MitunserenLösungenschaltenwirdieBarrierenimweltweitenFlussvonLogistikkettenzuverlässig
undvorausschauendaus.DieEffizienzallerWarenströmestehtdabeiimFokus,damitdiesesoschnell,
sicherundgünstigwiemöglichihrenWegzumZielfinden.

IN BREMEN ZU HAUSE – UND WELTWEIT IM EINSATZ
Gegründet1973verbindenwirIT-Know-HowmitumfangreichemFachwissen.UnserStammsitzist
Bremen.DarüberhinaussindwirdeutschlandweitfürSievertreten.Mitüber265Mitarbeiter:innen
entwickelnwirProdukte,dieIhrUnternehmennochwettbewerbsfähigermachen.UnsereLeistungen
reichenvonBeratung,EntwicklungundImplementierungbishinzuSupportundHostingin eigenen
ISO/IEC27001zertifiziertenRechenzentren.

WeitereInformationenfindenSieauchauf:www.dbh.de
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